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"UßsWM-ttts-Littüt-Mg.
Mit dem 1 . Juli beginnt ein neues Abonnement auf das „Calwer Wochenblatt ", zu welchem wir hiemit freund»

lichst einladen . Auswärtige  abonniren bei den Postboten oder der nächstgelegenen Poststelle . Der Abonnementspreis ist oben
am Kopf des Blattes verzeichnet.

Inserate , deren unzweifelhafte Ausnahme in die nächsterscheinendeNummer gewünscht wird, müssen am Tage vor de«
Erscheinen des Blattes bis spätestens Vormittags 1V Uhr , größere Annoncen eine Stunde früher , übergeben werden.

Redaktion und Exped . des Calwer Wochenblatts.

Amtliche Kekanntmachanien.
Calw.  An die Ortsvorsteher » Pferdemusterung betr.

Zu Folge einer nachträglichen Mittheilung des K. Generalkommandos wird die in der letzten Nummer dieses Blattes
erschienene amtliche Bekanntmachung vom 22 . d. M . in Folgendem ergänzt:

1) Ausgenommen von der Vorstellung sind:
s ) Die Dienstpserde der Königlichen Beamten,
d) Die vertragsmäßig zu haltenden Postpferde.
<0 Die Gestütspferde.
ä) Diejenigen hochträchtigen Stuten , welche ihrem Zustand nach nicht ohne Gefahr tranSportirt werden können,
s ) Die Hengste.
5) Kranke und solche Pferde , die nicht transportfähig sind.

2 ) Bezüglich der Zeit , zu welcher die Pferde vorzuführen sind , ist zunächst ein Druckfehler , der sich in der letzten Bekannt»
machung ein geschlichen hat , zu berichtigen , indem es statt Donnerstag , den 2 . Juli , heißen muß:

Gienstag , den S. Jati:
Sodann wird weiter bestimmt , daß zur Vorstellung kommen:

Vormittag » 8 Uhr:
diejenigen von Calw , Hirsau , Ernstmühl , Liebenzell , Althengstett , Stammheim , Gechingen , Deckenpfronn , Dachtel , Holzbronn.

Vormittags 9 Ahr:
diejenigen von Möttlingen , Ottenbronn , Neuhcngstett , Simmozheim , Ostelsheim , Teinach , Neubulach , Altbulach , Liebelsberg , Som»
menhardt , Zavelstein , Altburg , Speßhardt , Oberreichenbach , Oberkollbach . Würzbach.

Vormittags 9i/z Ahr :
diejenigen aus allen übrigen Amtsorten.

3 ) Die Ortsvorsteher haben ein Verzeichniß der in ihren Gemeinden vorhandenen Pferde nach
dem unten beigesetzten Schema anzulegen,  welches bei der Musterung selbst von ihnen , oder wenn sie nicht anwesend find,
von den an ihrer Stelle zu bestellenden Führern , worüber die letzte Bekanntmachung schon das Erforderliche enthält , der Muste¬
rungskommission zu übergeben  ist . Die Rubrik „Bemerkungen " eignet sich besonders zur Angabe der Gründe , aus wel¬
chen einzelne Pferde nicht vorgeführt werden können.

4 ) Diejenigen Pferdebesitzer , welche ihre Pferde ungehorsamer Weise nicht zur Vorstellung bringen würden , hätten es
sich selbst zuzuschreiben , wenn sie durch die Anordnung von Nachmusterungen , Strafen und ähnliche Maßregeln unangenehm betrof¬
fen werden würden.

Den 25 . Juni 1872 . K. Oberamt . Act . Walz,  St .-V.

Schema. Oberamt Calw.
Gemeinde . . .

Verzeichniß
der in der Gemeinde . vorhandenen Pferde.

Name
des Pferdebesitzers.

Wohnort. Zahl der über 3 Jahre
alten Pferde. Bemerkungen.

Summe der in der Gemeinde
vorhandenen Pferde — i-

Zur Beurkundung:
.den

Schultheißenamt.

Calw.  An die Stiftung ^ und Gcmeinderäthe.
Dieselben werden aufgefordert , die Wahlen für diejenigen Rechner,  deren Dienstzei ' mit dem 1. Juli d. I . ab¬

lauft , nach vorgängiger Beschlußnahme über Gehalt und Dienstcaution vorzunehmen und das Ergebniß unter Anschluß eines Pro¬
tokoll-Auszugs binnen 20 Tagen hieher anzuzeigen , veziehunqsiv . zur Bestätigung vorzulegen . Wege :, der Behandlung der Wah¬
len wird auf die Bekanntmachung vom 5 . Mai 1854 , Amtsblatt Nro . 35 und wegen der Cautions -Urkunden auf die in Nro . 10
des Regierungsblattes von 1864 enthaltenen Formulare zur genauen Nachachtung verwiesen . Bei der Verpflichtung sind die Ge¬
meinderechner auf die gesetzlichen Bestimmungen wegen Kassenrests und Rechnungsfälschung und das Verbot der Theilnahme der
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Gemeinde - und Stiftungtzbeamten an Versteigerungen und Akkorden in Gemeinde - und Stiftungssachen u. s. rv, aufmerksam zumachen , und es ist , daß solches geschehen, im Verpflichtungsprotokoll ausdrücklich zu bemerken.
Den 25 . Juni 1872 . K. Oberamt und gemeinsch. Oberamt.

Thp m. Mezger.

Revier Hofstett.

Weübau-Afforbk.
lieber die neue Herstellung zweier

Waldwegplanien , die eine im Staatswald
Geigersberg , circa 150 Rthn . lang , 8'
breit , die andere im Hofstetter Gemeinde
wald Kleine Bergle ob der Schleifwerfer
Wasserstube , circa 250 Rthn . lang , 12'
breit , werden am kommenden

Samstag,  den 29 . Juni, ' -
(Peter - u. Paulseiertag ) ,

: von Nachmittags 2 Uhr an,
Abstreichsverhandlnngen vorgenommen , wo¬
zu Akkordsliebhaber in das Gasthaus zur
Krone  in Hofstett eingeladen werden.

K. Nevieramt.

schaft mit der K. Staatsverwaltung !Wagners von Calw , kommt am
verpachtet wird.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Gemeinderath.

Calw.

r -- VerkiM
Aus der Gantmasse des Carl Kämpf,

Samstag,  den 0 . Juli,
Vormittags 1l Uhr,

aus dem Rathhaus zur Versteigerung:
°/8 Mrgn . 8,7 Rthn . Baumacker am,

grünen Weg.
Anschlag 250 fl.

Nathsschreiberei.
... Haffner.

EW zoll

Prsv a t - Aitz esgdn.
Vs», A 1872

I.

Breitenberg,
Gerichtsbezirks Calw.

WiüÄ - VcuKeurf . ,
: Aus der Verlassenschastsmasse der verst.

Frau Schultheiß Kübler,  Wittwe , kommt
am

Freitag,  den 28 . Juni,
Vormittags l 1 Uhr,

auf dem Rathhause in ^ reitenberg im
öffentlichen Aüsstreich zum Verkauf:

M arkung  S chm ieh.
an:

P .-Nr . 150nnd151 . IlU/o Mrgn . 47,2
Rthn . ? tadelmald im
Sägmübleberz , neben
Hirsch wirth Rentsch-
ler undMichaelNentsch-
ler , Bauer v . S hmieh.

Jakob Nentschler.  Gemeiuderath;
hier, ' ist Willens .» das ihn: gebührende,
eine Drittthcil ebenfalls zu veräußern . l

Den 27 . Juni 1872 . >
K. Amtsnotariat Teinach . !

- Müller.

Am ScimsJrg , den 2U . Jruri , findet die feierliche Eröffnung der von den
3 Bezirken Calw , Iconiicrg unö ' Nagold ' beschickten Gewerbe -Ausstellung in Calw statt
und sind fämmtiiche Aussteller  hiemit freundlichft eingelodin , sich möglichst zahlreich
an dieser Eröff : ungsseier zu betheiligen.

Das Ausstellungs -Comitö.

Programm für Hie Erojfruttuzslcier

Vorm . lOVe Uhr.
' ll „

am 29 . Juni 1872.
I . Sammlung auf dem Nrthhause.

II . Zug zu dem AusstkllungsloKaie ii : folgender Drdnung:
1) Musik. .
2 ) 6 Comitomitglieder . ' ... .
3 ) Die königlichen Beamten . .
-4) Die bürgerlichen Cöllegien und städtischen Äeamten.

U5) 3 Coiriitömitglieder.
. 6)' Die ' Cei'ckr'äistell'e.
. 7) cĥ ie Handelskammer ..

8s" Die auswärtigen CoMitömitglieder.

Nbg« kunft
auj

Cüs ttgart
SU.45A M.Mgs

aui
Stuttsr slw

II
3„4V,
8„20

10„2I„!

t6L.

„Nm.
l„ Abd?.

Abds.

6U.55S N.'Lm.
Nm.
,Nm.

7„ AbdS.

ld
9U.ieH-1sr.Vm.

- „ Nm.
^8Abds.
^Nchti

aui in
Naar lalw

5U. 5« N.Mgs.
N i„ Vm.
3 „ ^5, !„ Nm.

)er - Gewerbeverein,
10) Der'"Hanbelsvdrein .' ' ' ' '' '

" Ich) Tis ..Aussteller . - . .
12) .Rest des Co'mMs '. ' ' ' ' . . ' ch . ' " ' s

III . Eröffnungsrede des Hnr . StadkfchuUiserß Schulet.
IV . Netze des Comitö -Vorflantzes Hru . Heiler.
V . Festefen bei Thudium.

Aufforderung zur Steuerzahlung . >
Mit dem Ende dieses Monats sind die!

Steuern pro 1871/72 vollständig verfallen . !
Diejenigen , Welche sich noch mit deren Be - f

Wo » ' 1 Uhr « n Lst 'Vr ^ Arrsft «Äu « b PublKum Oröffnek!
chölv. Tie Mitglieder 'dtzS Gesammst 'CvnmsS 'trnS 'U amarauthrdthe Näselten/'

die' Aussteller weihe Masst - nde mit dem '/Äntzstellungsstempels die ' Mf-
sehec gelb-rothe Armbänder . ' ' ' / ' '-" ch'. >'' ' -

Zahlung im 'Rückstände befinden , werden i '
aufgefordert , im Laufe dieses Monats Zah¬
lung zu leisten . Gegen solche Restanten,!
welche noch gar nichts , oder nur einen klei¬
nen Thei ! an der Steuer bezahlt haben,'
werden die erforderlichen Zwaugsmaßregein
alsbald cingeleitet werden.

,C «lw^ den 21 . Juni 1872.
Stadtschultheißenamt.

Schuldt.

SkM- !^
ch' BIachM

Würzbach.

wird

Am Mo, , tag,  den 1. Juli,
Vormittags 9 Uhr,

das Fischroasser in der sog. Würz-

Nächsien Sa .mstag wird von Nachmittags 2 Uhr an
i 1-̂ -

,us !§»st»
j». ^4  st

im Thudium 'schcn Lokale äüsgeschenkt.
LL - xeMvr ' ' '

Das Ausstgllukgsdomitö.

Nlüil mm
wildj M.

H.kdM.
2«!im:

ALgr kunft
Crli

SU.SI« SM.Vm.
O. RM.

4 „ « . 0„ Ab.

Ps °°n!
5U.« L 5M.VM.>0»R,
b „ l0.

3 - 2ö,
au?

WildS

8tatio>

SU.RI.
L . M,
S . lS

!ü „SS

7chts A4»

Verloosung von Pferden , Mindvreh , Möbeln , Uhren re . re.
Ziehung am 16 . Juli»

bäch , sowie auch Heselbach , aus hiesigem r>, bis, -», n-i ^ ^ ^ Stück , ^ .s
Ralhhaus au den Meistbietenden vergeben,! ^ ^ ^ _ __ Ennl Georgrr.
und zwar

sw7Ä2sR.Mg? !und gn , s,
3 , ^5, l5 _Nb.7 „ 50

MltH
ist die

„Abds.

lN
izherm

.Ll

Mhü

^alro
..M'

ist
6 „Nm.
!5„Abds.

Callbad

ldiad
»WS-L iSM.Bm.

!S. Abds.

.W

entweu!
nennt c

e

1LAN «M . Bm . ,
„Abds. Ä

T-inalü .!- .,,, ^
A -tio»? vinach , : ; ' öDl

55M.Dm. >̂ ^
s . Nm . !Haufe«

ch^Achinahme
,.,/û 'i^ ' Zls.Uhl

SV. Vm. iMildsSH
w » Nm . ,

»Tübingen
nun per^

Bahn Ä hergchellt^
Abgang! 1 von Na- j
gold naiVin., E«.

lrg: ly. 25s ^^ Ankunft!rrchtev

1.^ Abtheiiung , gehend von dem sog. Ken-
ncubronneu , bis Ende der Wiese des
Johann Georg Luz in Naislach;

2 . Abtheilung von dort an bis Ende der
Gemeindemarkung , sowie auch der
Heselbach, welch' letzterer in Gemein-

vr . kattisou 's 6ioü1n utlo
9 AbdS.
berg mH

gold : 1kl

das bewährteste Heilmittel gegen Glcht und NheUMatisMSU aller Art , als
Gesichts -, Brust -, HaM - und Zahnschmerzen , Kopf-, Hand - und Kniegicht, . Gliederreißen,
Rücken- und Lendennxch u . s. w. In Paketen zu 24 kr. und halben zu 12 kr. bei

Emil Georg« in Calw.

in HM -- S g ^
»"Herren- ^s.soNm., nats l

I. so Ä in Na-
S- So Nm.

in der
blümt
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'merksam zu

amt.

r
fli,

jerung:
imacker am.

250 fl. ost¬

er von den
Calw statt
ist zahlreich

anitö.

VWA 1872

irteir.

Abga>kunft

lrdnmlg:

Beamten.

au;
6ülv fli

5U.45:
12

8„ 35

Stutt«6̂ 55!
Il „-

8 „ 40.
8„

.» lülioN.Ln'

S0.1 7.
Sltau;

ISA-!9U.^
2„ 6,
6 . 2.,10„21,'

Naa,
5U. 5«u
3 „ 45
7 „55,

ul ^ r.

öffnet!
Rösettön/
die ' Lust

igartM.Drgs
l„Nm.
!„ Slbd?.
h.Abds.

,Nm.
,, Nm.
,Abds.

gold
M.Vm.

- „ Nm.
48Abds.
-Nchts.
in
a lw

iM.Mgs.
„ Vm.
„ Nm.
„Abds.

rm
M.

II . k ivn.
<!>! im:

ALgr ikunft
au; in

Cali !zherur
5U.50? 5M.DM.

N „ 5Ü, 3, NM.
Ab.

in
aliv

- .VM.
W . R , o . Nm.

L„Abds.

Callbad:
ans I in

idbnd
M .Vm.
.WbS.

Li

8 ° lr
Sil
S. A.

aus
Wild) alw

8 LLM 8 tr »F , den 29 ., und den 30 . Juni,

l ei Thudirmr

Kc e r i,
^ gegeben von den

E Reservisten der Musikkapelle
M des Hgl . preuß. Irrflmtcric -Negimenw Mo , 69,

' unter der Leitung des Herrn

F . Dehnev aus Hechingen . - .

.oir : Seidene Dmck - Shäwlchw,

--^Ooulards, Ĉravattcheu, -
s.- " :H 'ttxeK -Mtips , Mravatteu , ^

TttjÄLLltÜchep -in Seiden und/HmeH

^MMWnsützc , Mauchtttm, '
. / MM Hemden, . . '

. PaMkMeL !i .Ä <,cMmWettM - .^ '

Weil d. Stadt.

Pferde und Wagen-

Bersteigerung.
In Folge der Eröffnung der Bahnlinie

Weil d . Stadt -Nagold wird Unterzeichneter
Montag , den 1. Juli,

Morgens 9 Uhr,
Untenstehendes zur Versteigerung bringen:

16—18 Pferde,
3 Omnibus,
2 Droschken,
1 Chtirabank,
Pferdgeschirre und Teppiche,
worunter 2 ^ blüsengkschirrk.

Fr . Stotz,
Postmeister.

Calw.

. ^ 7^

billigst bei.',
ü

^ Kcmdeu- und MancheLL̂l-KttöM'
DöMnontiais u. 5 iv../ /'- ./ . /.'

: En . IikgLech . ' TeMächerstkaße.

/ " / 'Düchtig ? MiN ..chlr!ö, ^Rolsbffh .ffdr ' 'ünd 'söHrgs .H .rd ärbeiter . finden bei guter

Bezahlung üoch' MHHsfis/l '. Kh 'i .' äMqüerkköe..!B ^ chWgMg .'.' bei ' ' ' ' ,
, / . ," / ' - ,.' MseubahMüünkerkehmer ", .- . ' " - '

>> ' ' ;.:' .- NSÄlLs « MMMW .'« ''MEMeL -SN

7L « VM. Vm.
„Abds . i

8tatioi! T-inacsib

i 7 - ... .. . l C M l- !v.
Vom ' letzten F̂r e.-i tag :auf -chemS a.m-s«

t-.q Z ist vor .Meinem -Hause , ein . > .. L

^ MM , j

LntWenhe/ .igorden , . Wer uffr . den chbhäter i
nennt oder zur Beibringung , beh.ilslich^.ist,.j
qrMt .-Äny/.Wie .:DsslMrung .j,/ , , . . ^ 's

. G . Geiger ' d. Äeltere - , i

^ --p

' -in Ntüfflen bsi -Harbb - »
-E E - >?> . '

. Es : kam ein. ,

'Mst ^ pe1 -'We ^ ichsÄ ^oi7 ' ^ ü
gbhflMep . od.er ' sgiffg' verloren . _ .Der et-
Ägigch^ etzige ehrlich,« Besitzer ,wirb Mnge «^
'Ms .BMgabe gn dies,E)'Pch. d/ 'Sl . gebkie».
itnö ' Hlir gute Velohnnug - zngesichert. ./ / '

..'.'-Nächste WochenbM : ^ ' ^

!lü Wrr-

Durch GrbMuNg -Zeines., ' neuen bGlas-

» . « . Nm.̂ HarsieS' '-bi« icĥ in den Stand gesetzt, Auf«2 .
S. lS

mit «.
io.

;e.

r g r r.

s! !- "N?'!nahmen von Morgens 9 Uhr bis Abends

L LmE ' .Uhr bei -- jeder Witterung zu machen,
5L- s » .MgAund garantire s-ür

Il . i . N . Bm. —
3 „ 45,
7 öö̂ Is

: Art , als
nederreißen,

kr. bei
i Calw.

u .' Rnu/Bilder.
schöne wohlgslungene

W .-Schlatt er er.

Aufforderung.
Wer noch eine Förderung an mich zu

MitÄ Tütiogcn!
ist die O nun perl
Bahn Ä hergchellt; !
Abgang" von Na - ;

Im., I. Ankünst'richten hat , den bitte ich, solche bei Herrn
g/l« öntzemn- Kuom z. Waldhorn im Laufe dieses Mo-

»ist 7n NL̂uats anzumelden.
goldi l« S- S0Nm. Oberlieutenant v. Holland.

^ 3 Viertel Acker
in der kleinen Heumade , mit Dinkel ange¬
blümt , verkauft

Rühle in der Nonnengasse.

Fr . Gackenheimer .-

Ein Landbewöhnw sucht ' den Merkur
mitzuleseü-', Wd wo möglich am Nachmit¬
tag nach >ssiner Ankunft - in Calw durch
den Postboten zu erhalren ; wer ? sagt die
Cxped. d . Bl . '

Ein freundliches

1
bestehend in 3 Zimmern , Küche und Speise¬
kammer , in der Nähe vom Bahnhof , hat
auf Jakobi zu vermiethen

Christ . Kraushaar.

Reine Milchschweine
hat zu verkaufen

Bäcker Ganz Horn
in Hirsau.

HM -,und Wrtm -Verkanf.
M. Wegen Wegzugs von hier beab-
AZH sichtige ich mem Änwesen am Mühl-

_ weg , gegenüber der 'Schwane ., zu
verkaufen oder zu verpachten , bestehend in:

1) Wohnhaus , .enthaltend : im 1. Stock:
eins große Hells Schreinerwerkstätte,

, ,Knche, Holzffall und ein Speicherkeller;
im zweiten Stock : 4 Zimmer , wo- ,

von 3 heizbar , Küche und Spers-
' - kammer ; ' ' - ' ' -

im dritten Stock : Bühne mit . ab-
-getheilten Kammern . -.

2) Neben dem Wohnhaus .: ein großer,
. gewölbter Keller ,mit daraus stehendem

bö Holz- und . Möbelmagazin.
' 3) Hinter dem Haus : . ein- Sägmaarep - ,

.. schuppen, 48 ' lang , 10' breit , mit .noch,
' 2 kleinen angrenzenden Hütten . .

. 4) Unmittelbar danebe -l .: ^ Mrgn.
24,3 -Rthn >.Gras -, pnd Gemüsegarten,

' Mit schönen Obstbäumen . ,
Liebhaber lade ich.'hiezu mit . dem Be¬

merken sreundlichst ein , daß Haus und Gar - ,
ten auch ^ getrennt abgegeben , wird j . und
kann läglich ein Kauf unter günstigen Zah¬
lungsbedingungen mit . mir abgeschlossen
werden . . - . . . .

s . . . Auga -Hang , Schreiner.
-t!

*>.4.

g - ^ 70 —75 ' Eimer 187 l-er -Slepfelniost . habe
ich von heute -an im Auftrag M -verkaufen,
per Eimer 26 fl., und garantire für Güte
und Haltbarkeit ; derselbe wird auch rmiweis
abgegeben '. ' ' ' - -

' ' ^ Knfermeister Schuhler,
Büchsenstraße , Stuttgart.

- ^ ..SUt 'erhaltE '
M

iZ HL. A
' wird zu kaufen oder zu mie«

then gesucht; von wem ? sagt die Exped . d. Bl.

Ameriümlsche Gichtsakbe
bei allen rheumatischen und gichtischen Uebeln,
als : Rückenmarks -Leiden , Gliederreißen,
nervösem Zahnweh , Kopfweh , .Ohrenreißen
rc. angewandt , wirkt sofort  zertheilend
und schmerzstillend und beseitigt das
Nebel s chnell  und sicher.

Dieselbe ist zu haben bei
Emil Georgii  in Calw.
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50 Steinbrecher
und Arbeiter finden Beschäftigung in un¬
serem Steinbruch . Nähere Auskunft er-
IHM unser Polier Walter.

Moser u . Cie.

Eine gute

Brückenwaage
von 5 - 6 Centner Tragkraft wird zu kau¬
fen gesucht ; von wem ? sagt

die Erped . d . Bl.

Ein tüchtiger

Fuhrknecht
kann sogleich eintreten bei 3 fl . Wochen¬
lohn . Gute Behandlung wird zugesichert.

Näheres ist zu erfragen bei
Bierbrauer Hammann.

Calw.
Jakob Wochele,  Rothgerber , verkauft

seinen

Acker
an der hohen Staige , mit Dinkel ange¬
blümt , aus freier Hand.

Holzbronn.
Bei der Gemeindepflege hier find

gegen 2fache Sicherheit zu 5 Procent
Verzins « ,g

5000 fl.
in einem oder mehreren Posten zum Aus¬
leihen parar.

Holzbronn , den 25 . Juni 1872.
Gemeindepflege.

Einige Tausend

Dachplatten
hat zu verkaufen

Wirth Breitenbach
auf dem Bahnhof.

^ Christian Waidelich hat bis 23.
Juli

2 Logis
zu vermiethen.

850 fl. Pfleggel¬
hat gegen gesetzliche Versicherung
auszuleihen

I . F. Oesterlen.

Eine neu hergerichtete

Wohnung
von 5 Zimmern auf Jakobi zu vermie¬
then bei

Bäckermeister Schwämmle,
Teinacherstraße.

Ein kleines

Logis
für eine oder zwei Personen ist zu ver-
mielhen ; wo ? ist bei der Erped . d. Bl.
zu erfragen.

Althengftett.
Einen schönen 2 Jahre

alten

Neufundländer
Hund

hat um billigen Preis zu verkaufen
Schultheiß Na sch old 'S Wtw.

Meine alte graue

Katze
ist mir abhanden gekommen ; wer mir die¬
selbe wieder beischafft , erhält 1 fl. Belohnung.

Breitenbach
auf dem Bahnhof.

— Stuttgart,  24 . Juni . Der Minister der Justiz , v. Mitt¬
nacht , erhielt ein in Oel gemaltes lebensgroßes Brustbild de» Königs,
da » von einem Handschreiben begleitet war . Dasselbe lautet : „ Mein
lieber Minister ! Durch Ihre ausgezeichneten Leistungen in der Ver¬
waltung anvertrauter Aemter,  insbesondere durch Ihr umsichtiges
und entschiedenes , meinen bundeSfreundlichen Gesinnungen , sowie meinen
auf Wahrung der Interessen meines Landes gerichteten Absichten ganz
entsprechendes Wirken als Vertreter meiner Regierung im Bundeörath,
haben Sie sich neue Ansprüche auf meine Anerkennung erworben . Zum
Beweis dessen übersende ich Ihnen mein Bild , wünschend , daß Sie
hierin zuglei ^ ein Zeichen meiner Gesinnungen persönlichen Wohlwol¬
lens erblicken, die ich für Sie hege . Ihr gnädiger König . "

— Stuttgart,  24 . Juni . Mitte August wird der Kronprinz
des deutschen Reiches , zunächst zur Inspektion unserer Truppen , Stutt¬
gart besuchen . Wa : schon vor 2 Jahren sein Empfang hier ein be¬
geisterter , so wird nun der Sieger von Wörth , der Vertreter unsere«
Kaisers , gewiß nicht kühl ausgenommen werden.

— Stuttgart,  24 . Juni . Resultat der Oberbürgermeisterwahl.
Abgestimmt haben : 6145 Bürger , wovon 6033 für Professor Hack
von Tübingen stimmten . Die Stemmen der zwei andern zu präsen-
tirenden Candidaten haben sich nach Parteien zersplittert . Da Pro¬
fessor Hack über zwei Drittel der Stimmen erhalten hat , ist derselbe
dem Gesetze gemäß von der Regierung zu bestätigen.
— Schloß Friedrichshofen,  22 . Juni . Ihre Maj . der

König und die Königin mit Ihr . Kais . Hoh . der Großfürstin Vera
sind heute Nachmitag in erwünschtem Wohlsein hier eingctroffen.

— FriedrichShafen,  24 . Juni . Gestern wurde von Eris-
kircher Fischern an , Ansfluß der Schüssen in den See ein Weller
im Gewicht von 90 Pfund gefangen . Derselbe wurde ausgehauen
und per Pfd . zu 24 bis 26 kr. heute hier verkauft.

— Ulm,  24 . Juni . Heute Vormittag ereignete sich in Neu -Ulm
ein großes Unglück . Ein neucrbautes , aber noch nicht bewohntes Haus
in der Maximiliansstraße unweit der Kaserne sollte eben den äußern
Verputz erhalten . Während ein : Anzahl Maurer aus dem Gerüste
beschäftigt war , wich eine Wand und in Folge dessen stürzte das Ge¬
bäude und das Kellergewölbe in sich zusammen . Zwei Arbeiter
sprangen , wie man sagt , noch zeitig genug vom Gerüste herab und
kamen mit ungefährlichen Verletzungen davon ; einige fielen ins In¬
nere und wurden schwer verletzt aus Schutt und Trümmern gezogen
und ein zehnjähriger Knabe ward todt hervorgeholt . Man nimmt
an , daß derselbe sich zufällig im Gebäude befunden habe . Nach einem
weiteren , vollständig verschütteten Arbeiter wird noch immer gegraben.

— Berlin,  24 . Juni . Der Kaiser reiste heute Abend 10 Uhr
nach Gießen ab , von wo nach eingenommenem Dejeuner um 9 Uhr
Morgens die Fortsetzung der Fahrt per Extrazug nach Ems erfolgte.

längerer Zeit rin Konsortium deutscher Kaufleute , welches dort Berg¬
werke besitzt , von der Regierung die Erlaubniß zum Bau einer Ei-
senbahn von den Minen nach der Küste erhielt . Als aber dir Bah«
vollendet war , wollte die Regierung den Betrieb derselben nicht ge¬
statten , unter dem Vorwände , sie haben nur den Bau , nicht aber
den Betrieb concessionirt.

— Die „ Nationalzeitunz " sagt über da » setzt eingetrosfene Antwort¬
schreiben de» Bischof « Krementz , daß dasselbe seine bedingungslose
Unterwerfung unter das Landesgesetz nicht auSspreche . Bischof Kre¬
mentz erkläre , er könne den Landesgesetzen nur gehorchen , wenn Got¬
tes Gesetz solchen nicht zuwider sei. Was Gotte « Gesetz sei , habe
die katholische Kirche zu bestimmen . Ein solches Gesetz sei der große
Bann , welchen Krementz trotz des preußischen Landrecht » nicht zu-
rücknehi en könne.

— Wie einige Blätter behaupten , haben die Reichstagsmitglieder da«
Berliner  Leben erstaunlich theuer gefunden . Selbst die Wohl¬
habenden sind nicht wenig darüber erstaunt gewesen , daß von der
vorjährigen bis zur jetzt beendeten Session die Preise für Wohnung
und Lebensmittel kolossal gestiegen sind. Wer bisher ein Zimmer
noch für 15 Thaler pro Monat bekam , mußte dießmal 25 Thaler
zahlen . In gleicher Weise haben die Abgeordneten Mehraufwendun¬
gen für ihre Beköstigung machen müssen.

Frankreich . Versailles,  24 . Juni . ( Nationalversammlung .)
Der Finanzminister de Goulard erklärt , das Defizit , welches zuerst
mit 120 Millionen beziffert worden , könne möglicherweise 200 Mil¬
lionen erreiche ». Zur Bedeckung desselben schlägt der Finanzminister
vor , nächst dm von der Kommission bewilligten 98 Millionen auf
die Rohstoffe verschiedene Zuschlagsteuern , darunter eine auf das Salz,
einzuführen . Die Versammlung beschließt Verweisung an die Bud¬
getkommission.

Rußland . Petersburg,  8 . Juni . Nach einem aus Odessa
eingegangencu Telegramm ist casclbst die Cholera ausgebrochcn.

Amerika . Die Vermessungen an der Southern Pacific Eisen¬
bahn haben die interessante Thatsacye ergeben , daß die genannte Bahn
in ihrem Laufe durch die Ebene von Colorado 50 Meilen laug in
einer Tiefe von 300 Fuß unter dem Meeresspiegel gehen wird . Es
dürste dicß die tiefstgelegene Bahn der Welt werden.

Italien . Der Papst empfing am 21 . mehrere italienische De¬
putationen . In seiner Ansprache sagte derselbe , sowie er Italien vor
24 Jahren gesegnet habe , so segne er es auch heute noch , aber mit
Ausnahmen.

Spanien . Madrid,  20 . Juni . Die „ Au .tszeitung " meldetj:
Die Inhaber von Coupons der dreiprozentigen Schuld und von Ei¬
senbahn -Obligationen sins cingeladen , sich am 1. Juli auf der Ge¬
neraldirektion der Rechnungen einzusinden , um Mittheilung von dem
Tage zu erhalten , an welchem zur Einlösung dieser Coupons ge¬
schritten wird.

— Berl in,  21 . Juni . Zur Erklärung des Vorgehens der Deut¬
schen Regie rung :n Haiiy tbeilt die „ Ostsee -Ze -tnng " mit , daß vor

Rcdigirt gedruckt und verlegt von A. Oel >ch ltger.
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